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Muster Honorarvertrag


Bei der Nachweisführung für die Auszahlung von Honoraren sind durch Honorarnehmer und Honorargeber unterschriebene Stundennachweise und der Beleg, dass die Honorare ausgezahlt wurden (z.B. über Kontoauszug zur Überweisung des Honorars), nötig.
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MUSTER HONORARVEREINBARUNG


Präambel

Die Musikschule „Name Musikschule“, Bündnispartner 1 (z.B. Gesamtschule) und Bündnispartner 2 (z.B. Jugendzentrum) haben sich für das Förderkonzept „MusikLeben“ im Rahmen von „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“, gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung, aufgrund einer Kooperationsvereinbarung als Bündnispartner zusammengeschlossen. 

Im Rahmen der Umsetzung der Projektziele wird für die Mitarbeit beim Projekt „Antragsnummer und Name des Projektes“
zwischen dem Träger der Musikschule „Name Musikschule“ (alternativ Bündnispartner 1 oder Bündnispartner 2) - vertreten durch (Herrn/Frau) ……………………...…….. 

und 

Herrn/Frau 
Name:  ………………….
Anschrift:  ……………………

folgende Vereinbarung getroffen:


1. Funktion: 

z. B. Herr/Frau Y wird als Fachkraft für Rhythmus- und Perkussionsunterricht tätig 

2. Zeitraum: 

vom 1. Februar 2025 bis 31. Juli 2025 

3. Leistung (Aufgabenbeschreibung)

Folgende Tätigkeit wird vereinbart:
Musikunterricht, Elementar, Instrument
Die Tätigkeit umfasst im Einzelnen …..……………………..
(selbständige Tätigkeit, die keinen Arbeitsvertrag begründet)

In folgenden Zeiten, Unterrichtseinheiten, Gesamtlaufzeit
(einmal pro Woche 2 Unterrichtseinheiten à 45 Min – Laufzeit 60 Wochen)

4. Aufwandsentschädigung: 

Für die Tätigkeit wird ein Honorar in Höhe von …... € pro Unterrichtseinheit à 45 Minuten vereinbart. Mit dem Honorar auf Unterrichtseinheiten-Basis sind alle anfallenden Aufwendungen für Sitzung, Vor- und Nachbereitung und für Reise-/Fahrtkosten der Maßnahme abgegolten.
(max. 50,- € pro Unterrichtseinheit à 45 Minuten als Höchstbetrag, bestehend aus Honorar und KSK-Abgabe, die vom Auftraggeber zu tragen ist)

5. Besondere Vereinbarungen: 
Es wird vereinbart, dass Herr/Frau Y für die Durchführung der Tätigkeit einen Nachweis führt unter Verwendung des dafür erstellten Formulars. Es wird ferner vereinbart, dass Herr/ Frau Y die Durchführung und die Ergebnisse schriftlich dokumentiert und darüber berichtet und die Bündnispartner bei der Durchführung des Projektes und der Erstellung der notwendigen Nachweisunterlagen (Erstellen und Pflegen von Teilnehmer- und Anwesenheitslisten) unterstützt.

6. Auszahlung: 
Das vereinbarte Honorar wird nach Vorlage der Stundennachweise (s. Mustervorlagen des VdM) nach Beendigung der Tätigkeit auf das folgende Konto überwiesen:

Kontoinhaber:
Bank:
BIC (seit Januar 2014 Pflicht): 
IBAN (seit Januar 2014 Pflicht): 

Bei Tätigkeiten über einen längeren Zeitraum werden die vereinbarten Honorare gegen Vorlage der Nachweise monatsweise auf das o.g. Konto gezahlt.

7. Dem/Der Auftragnehmer/in ist bekannt, dass nach § 53 Abs. 4 UrhG das Vervielfältigen (z.B. Fotokopieren, Scannen) von geschütztem Notenmaterial oder die Nutzung von vervielfältigtem (z.B. kopiertem/gescanntem) geschütztem Notenmaterial zu beruflichen und/oder privaten Zwecken ohne Zustimmung des Rechteinhabers unzulässig ist. Das Verbot erfasst auch die Nutzung der von Schüler oder Dritten mitgebrachten vervielfältigten Noten.

8. Durch diese Vereinbarung wird ein Arbeitsverhältnis nicht begründet. Herr/Frau ……. ist für die Versteuerung der Honorare und etwaige Sozialversicherungspflichten selbst verantwortlich mit Ausnahme der Zahlung der Künstlersozialabgabe, die vom Auftraggeber geleistet wird.

9. Die Vertragsparteien gehen bei Vertragsschluss übereinstimmend von einer selbständigen Tätigkeit aus.

10. Nebenabreden und sonstige Vereinbarungen bestehen nicht. Etwaige Änderungen oder Ergänzungen bedürfen der Schriftform.

Für den Fall, dass Teile dieser Vereinbarungen rechtsunwirksam sein sollten, gelten die übrigen 
Vereinbarungen. Sie sind gegebenenfalls dem Sinn der Vereinbarung gemäß entsprechend zu ergänzen.




Ort, Datum 						Ort, Datum



____________________________				__________________________
Name der Musikschule					Name der Fachkraft
alternativ: Bündnispartner	


Anlage: Zusatz zum Honorarvertrag – Zustimmungserklärung
Zusatz zum Honorarvertrag – Zustimmungserklärung


Hiermit erkläre ich, dass ich in Bezug auf meine Tätigkeit als Honorarkraft im Projekt [Name der des Projekts] der Musikschule [Name der Musikschule] dem Eintritt einer etwaigen Sozialversicherungspflicht durch die Feststellung einer abhängigen Beschäftigung gemäß § 127 Abs. 1 SGB IV nicht vor dem 31.12.2026 ausdrücklich zustimme.
Darüber hinaus gehe ich weiterhin davon aus, dass das der vorgenannten Tätigkeit zugrundeliegende Vertragsverhältnis vor und nach dem 1.1.2027 als freiberuflich zu beurteilen ist.


Ort, Datum


Name der Honorarkraft


Unterschrift Honorarkraft
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